
Herr Reisbitzen teilt mit, dass die CDU die Bildung einer Projektgruppe begrüße. Er schlägt vor, folgende 
Mitglieder in die Projektgruppe zu entsenden: Ausschussvorsitzenden des AKSVE, Ausschussvorsitzenden 
des ABS, jeweils ein Ausschussmitglied jeder Fraktion aus dem AKSVE und jeweils ein Ausschussmitglied 
jeder Fraktion aus dem ABS. 
 
Frau Droppelmann erinnert daran, dass die Bündnis90/GRÜNE in ihrer Haushaltsrede beantragt haben, 
20.000 € für die Erstellung eines Sportstättenentwicklungsplans zur Verfügung zu stellen.  
 
Herr Sterzenbach antwortet, dass die Verwaltung nach wie vor bestrebt sei, einen 
Sportstättenentwicklungsplan zu erstellen, sobald wieder personelle Kapazitäten hierfür zur Verfügung 
stehen würden. Zunächst müssten jedoch die laufenden Baumaßnahmen beendet werden, um den 
normalen Sportbetrieb wieder gewährleisten zu können.  
 
Herr Grün erläutert, dass der Antrag darauf abzielt, die Verwaltung durch die gebildete Projektgruppe zu 
entlasten. Die Projektgruppe könne eine entscheidende Vorarbeit bzw. Unterstützung für die Verwaltung 
leisten. Herr Sterzenbach antwortet, dass die Verwaltung eine solche Unterstützung begrüße.  
 
Herr Hubert (SPD) und Herr Grendel (CDU) befürworten die Bildung einer Projektgruppe. 


